res 


Riprtelipriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


außerhal ; 
2 Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Nr. 635. Wiltog- Ausgabe. 


HE 


E 


Deutſchland. 
Berlin, 10. Septbr. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 


bisherigen Rechtsanwalt und Notar, u al Werne zu Siegen, dem G 


18⸗Schulinſpector Ob recht zu Château-Salins, und dem Hof⸗Baumeiſter 

B. 1 Bellie den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Deichgräfen 
Biermann zu Till im Kreiſe Kleve den Königlichen Kronenorden vierter 
Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer und Küſter Dreyer zu Saſſenburg im 
Kreiſe Bublitz den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von 
Hohenzollern; und dem ee use zu Felsberg im Kreiſe Mel- 

eine Ehrenzeichen verliehen. ; 55 
e Maseſlal ber König hat dem Staats- und Kriegsminiſter, General- 
Lieutenant Bronfart von Schellendorff, die Erlaubniß zur Anlegung 
des ihm ne e e des Kaiſerlich japaniſchen Verdienſtordens 
n Sonne ertheilt. 2 
x l geriet der König hat die Eiſenbahn⸗Directoren Röttger, Director 
des Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamts in Neiſſe, und Cgeſar, Director 
des Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamts (Directionsbezirk Altona) in Berlin, 
ſowie die Regierungs⸗Aſſeſſoren Dr. Soeften N commiſſariſches Mitglied 
der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction in Elberfeld, Körte, commiſſariſches 
Mitglied der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction in Berlin, und Breiten⸗ 
bach, Ades 9 5 
ltona, zu Regierungs⸗Räthen ernannt. 3 f : 

10 Der eitie Roßargt Paul Borchardt in Beberbeck iſt zum Kreis⸗ 
Thierarzt des Kreiſes Schlawe, unter Anweiſung ſeines Amtswohnſitzes in 
chlawe, ernannt worden. — Den Regierungs⸗Räthen Körte und Breiten⸗ 
bach ſind die Stellen von Directionsmitgliedern bei den Königlichen Eiſen⸗ 
bahn⸗Directionen in Berlin bezw. Altona verliehen worden. (A. Anz.) ! 


Provinzial-Zeitung. 


& Görlitz, 9. Septbr. [XIV. Verſammlung deutſcher Forſt⸗ 
männer.] (Schluß.) 

Bei der Wiederaufnahme der Verhandlungen beleuchtet Ober = Forft- 
meiſter von der Reck die Frage vom praktiſchen Standpunkt. Er unter⸗ 
ſcheidet zwiſchen dem Holzverkauf zur Befriedigung des Localbedürfniſſes 
und dem Holzverkauf zur Befriedigung des Holzhandels. Am günſtigſten 
ei es, wenn der Localbedarf mit dem Holzhandel concurrire, da unter ſolchen 
Verbale en der eee überhaupt auf keine Schwierigkeiten ſtoßen werde. 
Anders liege es beim Verkauf an den Holzhändler allein. Hier handle es 
ich dann darum, dem Käufer die Waare möglichſt mundgerecht zu machen. 

edner empfiehlt beſonders das am Rhein und jetzt auch in Schleſien ein⸗ 
geführte Verfahren, das Holz ſo früh als möglich, noch vor dem Einſchlag, 
zu verkaufen, und es durch die eigenen Forſtleute, aber genau nach der 
Anweiſung und den Wünſchen des Kaufmanns, aufarbeiten zu laſſen. 
Dieſes Verfahren habe ſehr große Vortheile für den Käufer, da derſelbe 
ſchon im October weiß, über welches Quantum Holz er im folgenden 
Frühjahr disponiren kann, wobei es ihm auch leicht möglich fei, fth vorher 
genau über die Qualität zu informiren. Auch der Forſtverwaltung er⸗ 
wachſen durch die Erzielung beſſerer Preiſe aus dieſem Verfahren nur 
Vortheile, und empfehle ſich, dieſe zuerſt bei dem Verkauf von Grubenholz 
am Rhein angewandte Praxis allgemeiner auch bei anderen Hölzern ein⸗ 
Kine Jedenfalls müſſe man das Ablängen des e dem Holz⸗ 


ändler überlaſſen. Was den Verkaufsmodus anlangt, fo jet die Licitation 
as Zweckmäßigſte, der freihändige Verkauf die Ausnahme. Schließlich 
erklärte Redner, daß er keinen Anſtand nehme, ſich perſönlich für den 
Verkauf des Holzes ohne Rinde auszuſprechen. Er bemerkt dabei aus⸗ 
f b daß er hier de lege ferenda rede; denn die lex lata in Preußen 
Rinde fen in den Staatsforſten den Verkauf des Holzes mit der 
inde feſt. 
Oberforſtmeiſter Schott von Schottenſtein⸗Frankfurt a. M. hebt 
u. A. hervor, daß die Eiſenbahntarife für Hölzer der unterſten Klaſſen zu 
hoch feien. Eine vom Bezirkseiſenbahnrath Frankfurt a. M. einſtimmig 
angenommene Petition, für Hölzer der unterſten Klaſſen, wie für Kohle, 
Steine 2c, Ausnahmetarife zu gewähren, fei ſeitens der Eiſenbahn⸗ 
verwaltung unter Hinweis auf den daraus reſultirenden bedeutenden Ein⸗ 
nahmeausfall abgelehnt worden. Ein ſolcher Ausnahmetarif, der durch 
den dann möglichen erhöhten Maſſentransport die Mindereinnahme wohl 
ausgleichen dürfte, würde namentlich den Kohlenrevieren an der Ruhr u. ſ. w., 
welche immer mehr genöthigt ſind, ihren Bezugsrayon zu erweitern, aus 
entfernteren Forſtbezirken billigere Grubenhölzer zuführen. Dieſe Aus⸗ 
nahmetarife ſeien nur für geringwerthige Sortimente in 1 zu 
nehmen; beſſere Sortimente vertragen höhere Tarifſätze. Was den Ver⸗ 
kaufsmodus ſelbſt anlangt, jo fei das Land (Heſſen⸗Naſſau) in glücklicher 
Lage, es ſei mit Eiſenbahnen ſo durchzogen, daß man von allen Wald⸗ 
diſtrieten aus in kurzer r nach der Bahnſtation kommen könne, 
und ſeien die Holztransporte ſehr bequem. Redner empfiehlt auch ſeiner⸗ 
ſeits, das Stammholz im Submiſſionswege vor der Fällung ſchon im 
Hochſommer zu verkaufen und nach dem Belieben der Händler bearbeiten 
u laſſen. Als Zahlungsbedingung gelte, daß dem Käufer eventuell eine 
orgfriſt bis Ende September für das im Laufe des Frühjahrs und des 
Sommers bezogene Holz bewilligt werde. Ferner empfiehlt der Redner, 
die Holzverſteigerungen möglichſt zu concentriren, wie dies auch in feinem 
Bezirk geſchehe, wo ſtärkere und beſſere Sortimente bei größerer Con⸗ 
currenz nicht im Walde, ſondern in Frankfurt a. M. ſelbſt, nahe an der 
Eiſenbahn, verſteigert werden. 5 
Holzhändler Grumbt⸗Dresden erörtert detaillirt einig Uebelſtände, 
er conſtatirt jedoch ſchließlich, daß auch das preußiſche Miniſterium mit 
dankenswerther Energie den freieren Weg in den Holzverkaufsprincipien 
betreten, und glaubt, daß der deutſche Holzhandel ſich glücklich ſchätzen 
könne, wenn fih allerorts erfüllt, was feitens des Vorredners empfohlen 
und in Ausſicht geſtellt worden. 
Oberfinanzrath v. Better- Stuttgart bemerkt, daß in Würtemberg keine 
Klagen in der fraglichen Beziehung vorliegen, die Holzhändler ſeien hier 
durchaus zufrieden, da man ſich bemühe, allen ihren Wünſchen nachzu⸗ 
kommen. Mit dem Verkauf auf deu Stamme habe er keine günſtigen Er⸗ 
fahrungen gemacht, da die Holzhändler gewohnt ſeien, das Riſico, welches 
ſie immerhin dabei eingehen, der Verwaltung tragen zu 9 Mit dem 
Borgſyſtem erklärt Redner fich nicht einverſtanden. Daſſelbe habe auch in 
Würtemberg bis zum Jahre 1850 beſtanden, die Regierung habe aber da⸗ 
bei namentlich in den Jahren 1847 bis 1850 großen Schaden gehabt, in⸗ 
dem der Forſtkaſſe viel Geld entging. Jetzt herrſche das ftricte Princip 
der Barzahlung, bei 1000 M eine fünftägige, bei mehr als 1000 M. eine 
dreißigtägige Zahlungsfriſt. Nur im Jahre 1871 ſei, nachdem der Sturm 
des Jahres 1870 etwa 600 000 Klafter Holz niedergeworfen, um dieſe Be⸗ 
ſtände raſcher zu veräußern, ausnahmsweiſe eine Borgfriſt unter Bürg⸗ 
ſchaft oder Deponirung von Werthpapieren gewährt worden. Die Stellung 
been ee dg au de ehe für die günſtigſte, leider 
er vielfach deswegen mit den Eiſenbahnbehörde Noten⸗ 
wehe bisher nigis oudit n o nen Minien 
„dem noch Forſtrath Rapp Stuttgart die mehr finanziellen Er⸗ 
örterungen des Vorredners durch Mittheilungen vom ee Stand- 
punkte aus ergänzt und der fürſtl. Solms ſche Forſtrath Wimmenauer⸗ 
Lich die in ſeiner Heimath (Großherzogthum Heſſen) üblichen und praktisch 
bewährten concentrirten Holzverkäufe beleuchtet, ebenſo Redacteur Laris⸗ 
Gießen ſich zur Sache geäußert, wurde mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene 
Zeit die Fortſetzung der Debatte bis zur nächſten Sitzung vertagt. Zum 
Worte waren noch gemeldet die Forſtmeiſter Muhk und Sprengel, 
Kammerrath Horn und Oberförſter Kirchner. 
2 Am Nachmittag fand im Hauptreſtaurant der Gewerbe⸗ 
1 9 ein gemeinſchaftliches Mittageſſen ſtatt. Nachdem der Prä⸗ 
Det Oberforſtrath Dr. von Fiſch bach, in patriotiſcher Rede, in der er 
d 28 vom Standpunkte des Süddeutſchen die Verdienſte unſeres 
er & um die Einigung des Reiches begeiſtert anerkannte, einen Toaft 
e. Majeſtät den Kaiſer ausgebracht, beſchloß die Verſammlung nach 


und Induſtrie⸗ 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. 


lied der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction in 


3 


Abſingung des „Heil Dir im Siegerkranz“ ein von den beiden Präſidenten 
unterzeichnetes Telegramm an Se. Majeſtät abzuſenden, in welchem Sr. 
Majeſtät dem Kaifer die unterthänigſte Huldigung und der ehrfurchtsvollſte 
ruß der vierzehnten Verſammlung deukſcher Forſtmänner dargebracht wird. 

Der zweite Präſident, Oberforſtmeiſter von der Reck, toaftete unter 
Dankesworten für die liebenswürdige Aufnahme auf die Stadt Görlitz, 
Oerfinanzrath v. Vetter auf den Forſtreſſortminiſter, Oberbürgermeiſter 
Reichert⸗Görlitz auf die Verſammlung der deutſchen Forſtmänner. Die 
Reihe der humoriſtiſchen Toaſte inaugurirte glänzend Oberforſtmeiſter Dan⸗ 


kelmannz; ihm folgte mit zündender, in einem Hoch auf die deutſchen D 


Einrichtungsanſtalten gipfelnder Rede der ſächſiſche Forſtingenieur Raufft. 
Stadtforſtrath Kuntze⸗Elbing trank auf das einige Zuſammenhalten aller 
Forſtleute, Forſtmeiſter Muhl auf die deutſchen Forſtfrauen, Baron von 
Gaffron auf das Forſtperſonal der Stadt Görlitz, während ein Mitglied 
des Görlitzer Magiſtrats⸗Collegiums auf die Leiter der Verſammlung, die 
Herren von Fil bach und von der Reck, einen Toaſt ausbrachte. — 
Die für den ſpäteren Nachmittag in Ausſicht genommene Kahnfahrt auf 
der Neiſſe und der Beſuch des Jägerwäldchens theilten das Schickſal des 
geſtern Abend inſcenirten großartigen Gartenfeſtes in der Ausßſellung, fie 
W Nucen vollſtändig und litten Schiffbruch durch die Ungunſt des 

etters. A 


Telegramme. 
e (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 10. Septbr. Die Telegraphen⸗Conferenz führte heute in 
einer ſechsſtündigen Plenarſitzung die erſte Leſung der vorliegenden 
Entwürfe des Reglements und der Anlagen zu Ende. Indien, 
Japan und Braſilien gaben ihre definitiven Erklärungen bezüglich der 
Herabſetzung der Gebühren für die überſeeiſche Correſpondenz ab. 
Die Anträge Deutſchlands in Betreff des Fernſprechweſens wurden 
mit geringen Abänderungen angenommen. Die zweite und letzte 
Leſung wird vorausſichtlich am Montag ſtattfinden. Für morgen iſt 
eine Separatſitzung behufs Entgegennahme und Discuſſion der end: 
giltigen Erklärungen der Kabelgeſellſchaften über die Tarifermäßigungen 
im transoceaniſchen Verkehr anberaumt. 

Frederikshaven, 10. Septbr. Nach hier eingegangener weiterer 
Meldung erfolgte der Zuſammenſtoß S. M. Aviſo „Blitz“ mit dem 
engliſchen Dampfer „Oaklands“, nördlich der Inſel Laeſö, 8,5 See: 
meilen SSO. ½ O. von Trindeln Feuerſchiff, in Folge falſchen 
Manövers des „Oaklands“, der ſofort ſank. Von der 17 Mann 
ſtarken Beſatzung des Dampfers konnten nur 2 Mann gerettet mwer- 
den. S. M. Aviſo „Blitz“ iſt völlig unbeſchädigt und Niemand 
verletzt. f 5 

Karlsruhe, 10. Septbr. Se. Majeſtät der Kaiſer iſt mit den 
Allerhöchſtdenſelben begleitenden königlichen Prinzen um 12 Uhr 
Mittags in ſichtlich beſtem Wohlſein hier eingetroffen und von dem 
Großherzoge und der Frau Großherzogin, den Prinzen, der Genera- 
lität, den Miniſtern und den Spitzen der Behörden empfangen worden. 
Auf dem Wege zum Schloß war eine unabſehbare Menſchenmenge 
angeſammelt, die Se. Majeſtät ſtürmiſch begrüßte. Die Einfahrt 
erfolgte trotz des Regens im offenen Wagen. Se. Majeftät fuhr mit 
der Frau Großherzogin, der Kronprinz mit dem Großherzog und 
Prinz Wilhelm von Preußen mit dem Erbgroßherzog. An dem zu 
Ehren Sr. Majeſtät errichteten Triumphbogen richtete der Oberbürger⸗ 
meiſter eine Anſprache an den Kaiſer. Die Stadt iſt auf das Feſt⸗ 
lichſte geſchmückt, während der ganzen Fahrt zum Schloſſe wurden 
dem Kaiſer, den Prinzen und dem Feldmarſchall Grafen Moltke un⸗ 
ausgeſetzt begeiſterte Ovationen dargebracht. 

Eiſenach, 10. Sept. In der heutigen zweiten öffentlichen Haupt⸗ 
verſammlung des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins legte Oberauditeur Eigenbrodt 
von Darmſtadt in eingehendem Vortrage die Bedürfniſſe der Dia⸗ 
ſpora im Großherzogthum Heſſen dar. Superintendent Dr. Teutſch 
berichtete über die drei für das große Liebeswerk vorgeſchlagenen Ge- 
meinden Giele- Zielonce in Poſen, Mittelsbach in Rheinbaiern und 
Nippes bei Köln. Die Wahl der Verſammlung fiel mit 94 St. auf 
Ciele⸗Zielonce. Die Liebesgabe beträgt circa 18000 M. Heute Nach⸗ 
mittag findet eine Wartburgfeier ſtatt. 

Königsſtein i. Taunus, 10. Sept. Der Kronprinz von Schweden 
und der Prinz Nicolaus von Naſſau ſind heute Nachmittag hier ein⸗ 
getroffen. 

Rom, 10. Sept. Nachdem in Palermo mehrere Cholerafälle 
conſtatirt ſind, iſt in den italieniſchen Häfen für die Provenienzen 
von dort eine ſiebentägige Quarantaine angeordnet. 

Paris, 10. Septbr. Eine Meldung der „Agence Havas“ aus 
Hue ſagt: Der erſte Regent Thuong wurde Dinstag verhaftet, nach 
dem Bagno von Pulocondor abgeführt und durch den bisherigen 
Präfecten in Hanoi erſetzt. In Hue iſt Ruhe; dagegen kamen in 
den Provinzen Quinhon und Tourane zahlreiche Maſſacres vor. 
Thuyet befinde ſich mit dem Könige noch immer in den Gebirgen 
Thanhoas. — Die Cholera ift im Abnehmen, geſtern erfolgten nur 
24 Todesfälle. — Die militäriſchen Operationen leite Courcy. Die 
Truppen ſind vom beſten Geiſte beſeelt. 

Marſeille, 10. Sept. Heute find hier 7 Choleratodesfälle vor: 
gekommen. 

Kopenhagen, 10. Septbr. Der bei dem Zuſammenſtoß mit dem 
Aviſo „Blitz“ geſunkene engliſche Dampfer „Oakland“, Capitän Toſe, 
war von Hartlepool und in Fahrt mit einer Kohlenladung nach Stock⸗ 
holm. Die von dem „Oakland“ Geretteten, Steuermann Napier 
und Bootsmann Charles Batty, ſind in Frederikshaven gelandet 
worden. 

Trieſt, 10. Sept. Der Lloyddampfer „Amphitrite“ iſt heute Vormittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Bremen, 10. Sept. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Werra“ 
iſt heute Nachmittag 2 Uhr in Southampton eingetroffen. 
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Handels-Zeitung. 


Breslau, II. September. 

* Von der Berliner Börse berichtet die „Vossische Zeitung“ unterm 
10. September c.: Der Privatdiscont erhöhte sich heute auf 2¾ pCt, 
ohne dass indessen das Angebot von Wechseln. grössere Ausdehnung, 
erlangte. Fremde Devisen blieben bei minimalen Umsätzen gegen vor- 
gestern nahezu unverändert. — Die Course der speculativen Montan- 
werthe erfuhren durchweg mehr oder weniger bedeutende Ceurssteige- 
rungen. Bessere Oberseblesische Eisenberichte, feste Glasgower 
Warrants - Notirungen, sowie Gerüchte, wonach die Dividende der 
Bochumer Gussstahlfabrik befriedigend ausfallen werde, veranlassten 
für Bergwerk-Actien eine entschieden feste Grundtendenz. In der 
zweiten Börsenhälfte verlautete ausserdem, dass die Dividende der 
Dortmunder Union, deren Geschäftsjahr bekanntlich am 30. Juni ab- 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20, Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


itungs⸗Verlag. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


gelaufen ist, ca. 1½ pCt. betragen und demnach die bisherigen Erwar- 
tungen übertreffen werde. — Alle Cementactien waren sehr gefragt auf 
Gerüchte über verschiedene Canal- und Wasser-Neubauten, welche von 
der Regierung dem Landtage in Vorschlag gebracht werden sollen. 

* Ohlauer Tabakornte, 
pondent unterm 8. September er.: Obgleich die auf der Ohlauer Ge- 
markung mit Tabak bebaute Fläche in diesem Jahre um 7 h 92 a 
grösser ist als im Vorjahre, ist doch das bei der Gewichtsabschätzung 
ermittelte Quantum um 176 Centner gegen das Vorjahr zurückgeblieben. 
ie Ernte kann daher nur als eine mässige Mittelernte bezeichnet wer- 
den. Angebaut sind von 107 Anpflanzungen 108,62 h. Eingeschätzt 
sind 9—24 kg pro Ar (in drei Fällen 4 kg und in einem Falle 5 kg 
pro Ar), im Ganzen 3481 Centner oder durchschnittlich 16 kg pro Ar 
gegen 18,5 im Vorjahre. Ausserdem haben 53 Anbauer, gegen 31 im 
Vorjahre, Flüchensteuer (für weniger als 4 Ar) zu entrichten. -Ueber 
10 h haben 2 Grundbesitzer mit Tabak bebaut (einer 14—15 h). 


Ausweise. 

Paris, 10. Sept. [Bankausweis.] Verhältniss des Notenumlaufs 
zum Baarvorrath 83,03. 

Lomdom, 10. Septbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
15126000, Abn. 900000 Pfd. Sterling, Procent-Verhältniss der Re- 
serve zu den Passiven 41 gegen 43% pCt. in voriger Woche. 
Clearinghouse-Umsatz 85 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Vorjahres Abnahme 6 Millionen. 


Börsen- und Hendele-Deperchen. 

Paris, 10. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course] (Nachtrag X 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier —. Spanier neue 57,03. Banque 
ottomane 548. Credit foncier 1327, —. Egypter 335. Suez-Actiew 
2050, —. Banque de Paris 660. Banque d’escompte 451. Wechsel auf 
London 25, 231/,. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 409, 371/g.. 


Tabakactien 477, 50. 

Paris, 10. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, 65. 
Neueste Anleihe 1872 109, 45. Italiener 95, 75. Türken 1865 17, 07. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 56, 75. Neue Egypter 334, —. 
Banque ottomane 545, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Träge. 


Leorzadlom, 10. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 


567/5. 60% unif. Egypter 66Y,. Ottomanbank 11¾. Suez-Actien 81. 
“Wiesn, 10. September [Hehluss-Course.] Fest. 

Cours vom 10. . Cours vom 10. 9. 
850er Loose.. — — | -— — [Ungar. Goldrente .. — —| — —- 
864er Loose.. — — | — — 4% Ungar. Goldrente 99 35, 99 22 
Jredit-Actien . 287 75 287 40 |Papierrente ....... 8 — 82 95 
Ungar. do... — — | — — |Silberrente ........ 83 45! 83 45 
Anglo „%% 8 . 124 85 124 80 
3t.-Eis.-A.-Cert. 292 80 292 10 [Oesterr. Goldrente.. 109 65,109 75 
Lomb. Eisenb., 136 30 134 60 Ungar. Papierrente. 92 40 92 40 
Jalizier 241 20 241 10 [Elbthalbabnn 162 — 161 90 
Kapoleonsd'or 9391 9 91½ | Wiener Unionbank. — = 
Karknoten . 61 25 61 25 | Wiener Bankverein 5 


Fam fut a, II., 10. Sept., Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.) Londoner Wechsel 20, 372. Pariser Wechsel 80, 716. Wiener 
Wechsel 163, 20. Reichsanleihe 1041. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1058. Oest. Silberrente 688/16. Papierrente 679,5. 5% Papierrente 811½16. 
4% Goldrente 891/4. 1860er Loose 1171/,*). 1864er Loose 291, 40. Ung 
4% Goldrente 80%/;. Ungar. Staatsloose 218, 40. Italiener 959/46. 1880er 
Russen 81%,. II. Orient-Anleihe 6013/,,. III. Orient-Anl. 6011... Spanier 
exter. 561. Egypter 66. Neue Türken 161/,,. Böhmische Westbahn 
226. Central-Pacifie 110/. Franzosen 238. Galizier 197. Gotthard- 
bahn 105°). Hessische Ludwigsbahn 104. Lombarden 111¾. Lübeck- 
Büchener 1675/,. Nordwestb. 136%. Credit-Actien 2333,. Darmstädter 
Bank 137½. Meininger Bank 903/4. Reichsbank 142½¼½. Wiener Bani- 
verein 83. Fest. *) per comptant. 

50% serbische Rente 85 ½¼16. Oregon-Comite-Certif, —. 


Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 233%,. Franzosen 238. 
Galizier 197. Lombarden 111%). Gotthardbahn —. Egypter —. 


RKramkiunet a. M., 10. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min, Effeeten- 
Societät.] Credit-Actien 2337/,.. Franzosen — —. Lombarden 11114. 
Galizier —. Egypter 6645. 4% Ungar. Goldrente — —. Gotthara- 
bahn 1054... 80er Russen —. Mecklenburger —. Still. 

Femma kurt A. NA., 10. Sept, Abends. [Effecten-Societät] 


(Schluss.) Credit-Actien 2333/4. Franzosen — —. Lombarden 111!/g. 
Galizier — —. Egypter 66. 4%, Unger. Goldrente — —. 1880er 
Russen 813/4. Gotthardbahn 105%. Disconto-Commandit 192¾. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Fest. 


Hamburg, 10. Sept., Nachm. en 
Consols 104. Silberrente 678. Oesterr. Goldrente 89. Ungar. Gold« 
rente 81. 60er Loose 117½, Italienische Rente 951/,. Oredit-Actien 
2341),. Franzosen 595½. Lombarden 279. 1877er Russen 953/4. 1880er 
Russen 80½. 1883er Russen 1061/4. 1884er Russen 91%. II. Orient- 


Anleihe 587;. III. Orient-Anleihe 583/4. Laurahütte 921/,. Nordd. Bank 
138. Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 73. Ostpreussische 


Südbahn 104¾%. Lübeck-Büchener 168l Gotthardbahn 105, Die- 
conto 2 0%. Geschäftslos. 


Leipziger Discontobank 1001/4. 


Hamrurg, 10. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 


ruhig, holsteinischer loco 152—158. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 145—150, russischer loco ruhig, 103--108. Hafer still. 
Gerste ruhig. Rüböl ruhig, loco 47, per October —. Spiritus still, 
per Sept.-October 31¾ Br. per Octbr.-Novbr. 31½ Br., per Nov.-Decbr. 
31½ Br., per April-Mai 31¼ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 3500 Sack. 
Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 70 Br., 7, 60 Gd., pr. Septbr. 
7, 60 &d., pr, October-December 7, 70 Gd. Wetter: Regenschauer. 

Liverpool, 10. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. 


Liverpool, 10. Septbr., Nachm. [Baumwolle,] (Schlussbericht) 


Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen, Stetig. 
Middl, amerikanische Lieferung: October-November 5% Verkäuferpreis, 
November-December 5% Käuferpreis, Deeember-Januar 5°/,, Ver- 
käuferpreis, Februar-März 5!”),, d. do. 

Liverpool, 10. Sept., Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surate 
Upland good ordinary 53/6, Upland low middling 55/16, Upland 
middling 57/,,, Orleans good ordinary 51/4, Orleans low middling 5% 
Orleans middl. 51/5, Orleans middling fair 5½ ) Ceara fair 5½, Ceara good 
fair 55/,, Pernam fair 51/,, Pernam good fair 53⁄4, Bahia. fair 55e» 
Maceio fair 5½ Maranham fair 55/;,, Egyptian brown middling 4½, 
Egyptian brown fair 5%, Egyptian brown good fair 59/16, Egyptian 
white middling —, Egyptian white fair 57/;, Egyptian white good fair 
6, M. G. Broach good 51/,,, M. G. Broach fine 55/16) Dhollerah fair 
4/16 Dhollerah good fair 49/16, Dhollerah good 41/6, Dhollerah fine 
5/165 Oomra fair 4½, Oomra good fair 4½, Oomra good 4% Oomr& 
fine 5½, Seinde good fair 315/,,, Bengal good fair 3½6, Bengal good Aöhe, 
Bengal fine 49%6, Tinnevelly good fair 51g, Western good fair 4¼16, 
Western good 43/4, Peru rough fair 6½½, Peru rough good fair 7005 
Beru rough good 71/3, Peru smouth fair 5%, Peru smouth good fair 53/4, 
Moderat. rough fair 6¼, Moderat. rough good fair 61/,, Moderat. rough 
good 67/5. Tendenz: — 

Newyork, 10. Sept., Abends 6 Uhr, [Schluss-Course.] Wechsel 
„uf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 821/4. Cable transfers 4, 85 
Wechsel auf Paris 5, 23½. 40% fundirte Anleihe 1877 1231/,. Erie-Bahn 
1415, Newyork-Centralbahn 961/3. Chicago-North Western-Bahn 954g. 
Central-Pacific--Bahn 112½. Baumwolle in Newyork 101e. Baumwolle 
in New-Orleans 91/;. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


* 


Aus Ohlau schreibt uns unser K- Corres- 


Preuss. 4% 


8%). Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Rohes Pe | bericht.) Weizen steigend. Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste] reichliche; mit Ausnahme von Hafer wurden vorwöchentliche Preise 
= troleum 71/,. Pipe line Certificats 1001/,. Mehl 3, 75. Rother Winter- | behauptet. 5 9015 5 gezahlt; Hafer stieg pro 100 Kler. um 0,50 M. Bezahlt wurden pro 
Weizen loco 921/3, Weizen per Septbr. 921/4, per Octbr. 933/s, per Nov. Bremen, 10. Sept. Petroleum ruhig. (Schlussbericht.) Standard | 100 Kilogr. Weizen 16,40—16 Mark, Roggen 14—13,50 M., Gerste 13 M. 
95 ½. Mais (old mixed) 501/4. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30 | white loco 7, 60 bis 7, 55 bez. u. Käufer. Hafer 13,50—13 M., Kartoffeln 3,80—3,80 M., Stroh 3,50—3 M., Heu 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 75 Marktberichte, 6—5 M., Butter (Klgr.) 2—1,90 M., Eier (Schock) 2,80—2,40 M. — Das 
do, Rothe u. Brothers 6, 80. Speck (short clear) 6½¼. Getreidefracht 33/4. L. richte. Wetter ist ziemlich günstig. Die Grummeternte hat begonnen, sie 
P 10. Septbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course)] Berlin, 10. Septbr. [Producten-Bericht.] Der Marktbesuch | jjefert mässigen Ertra ; 8 5 
etersburg, 10. Septbr., Nachm. re SSYOUrSE.| | war wegen des hohen jüdischen Feiertages schwach und der Verkehr 5 8 


Cours vom 10. 8 Cours vom 10. 8. blieb daher äusserst beschränkt. — Weiz i d, musste # Breslau, il. Septbr.. 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
Wechsel London 3 M. 28% 2815/6 Russ. 60% Goldrente. 1733/4) 1744 | zur Lieferung etwas best 7 erden Sn e galt | war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen ganz ohne Bee bei 
do. Hamburg 3 M. 203¾ 203°/;| do. 5% Boden-Cre- eher etwas mehr und auch für Termine konnten die Forderungen schwachem Angebot Preise unverändert. 
5 do. Amsterdam 3 M. 121 12108 dit-Pfandbriefe 144% 144½ [etwas e eee e ee e e e Den Weizen bei schwachem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. 
do. Paris 3 M.. 2523/4 252 [Grosse Russ. Eisenb. 242½ 242% | ohne Preisänderung. — Für Roggenmehl begegnete man etwas höheren | weisser 14,50—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste 
t ee 115 219% Sn nn ; 2 570 Forderungen, — Rüböl holte etwas bessere Gebote. — Spiritus, loco 68 Rol bezahlt, Angebot dert, P. 100 Ker: 12.50 6 
1 duss. Anl. 2 3 5 k ich hö r : i pai en þei mässigem Angebot unverändert, p. r. is 
44. 1866er Pr-Anl* 21 2116], | Warsch.Discontobk.. — | — Preisbesserun e Kam auch für Termine zu einer mässigen| 19,10. 1360 Mark, feinste Sorte über Noliz ben.. 
y do. 1873er Anleihe 147 | 147 |Russ. Bank für ausw. 1 Weizen loco 147—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 11,80 —12,50 Mark, 
8⁵*ů, Anl., 97] 9a) Handel... SIT 705 gelber uckermärkischer — M. ab Bahn bez., September-October 153 M. | weisse 13,50 —14,00 Mark. 0 
do, II. Orien- Anl. 97% 97 / 1Privatdiscont ....... 5½ 0 ao | bez, October-November 1543),—155 Mark bez, November-December| Hafer in matter Stimmung, per 100 Kgr. 11,80 —12,50—13.00 Mark. 
* Gestempelt. 1569, —157 M. bez., April-Mai 1661/, M. bez., Mai ini ES Mais schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 12,50 — 13,00 14,00 Mk. 


H Petersburg, 10. Sept., Nachmittags 5 Uhr. Productenmarkt.]] Roggen loc bi Kilo nach Qualität geford Erb sen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 13,00—14.00—16,00 Mark 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 10, 75. Roggen feiner Men le 10 f Avi Wagen bez. ee Victoria 13,50-14,50—17,00 Mark. : 
1000 7, 30. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 00. |136 M. bez., October-November 138 M. bez., November-December 140| Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 
e Wetter: Regen. „ Mark bez.,April-Mai 146 Mark bez. — Mais loco 114 bis 119 Mark pro] Lupznen ohne Frage, per 100 Kgr. gelbe 7,50—-8,00—9,00 Mark, 
Faris, 10. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizer |]000 Kilo nach Qualität gefordert, September-Oetober 112 Mark, | blaue 720 —8,00—8,50 Mark. i 

fest, per September 21, 30, per October 21, 75, per November- | October-November 112½ Mark, November-December 1131/; Mark, April-| Wicken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Februar 22, 90, per Januar-April 23, 40. Mehl 12 Marques, steigend, Mai 112½ Mark. — Gerste loco 114—170 M. pro 1000 Kilo nach Oelsaaten schwach zugeführt. 

per September 48, 40, per October 48, 60, per November-Februar 49, 30, | Qualität gefordert. — Hafer loco 123 bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Schlaglein preishaltend. j 

per Januar-April 50, 10. Rüböl fest, per September 61, 00, per] Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 130—144 M. bez., pom- Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


= October 61, 75, per November-December 62, 75, per Januar-April 64, 00. | merscher und uckermärkischer 134 bis 144 M. bez., schlesischer und Schlag-Leinsaat... 19 50 Dun 24 25 
Spiritus ruhig, per September 49, 25, per October 50, 00, per November- | böhmischer 133—144 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 145 Winterraps ....... 18 50 19 50 20 50 
December 50, 25, per Januar-April 51, 00. Ibis 155 Mark bez., russischer 124 bis 130 M. ab Bahn bez., September- Winterrübsen ..... 18 50 19 50 20 — 
Paris, 10. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) | October 1231/, M. bez., October-November 124 M. bez., November- a ee 190 20 — 22 — 
Weizen fest, per September 21, 25, per October 21, 60, per November- | December 125½ Mark bez., April-Mai 132 M. bez. — Erbsen, Koch- eindotter ... 8 19 — 21 — 


z } : z ; ; ; 3 bi 0 hen in ruhiger Haltun er 50 Kilogr. 6,30—6,50 Mark 
Februar 22, 80, per Januar-April 23, 30. Roggen ruhig, per September | waare 146—205 Mark pr. 1000 Kilo, Futterwaare 126 bis 140 Mark pr. Rapskuc 98 1 8, P gr. 6, „ ’ 
14, 00, per 1 155 25. Mehl A2 agnes, ruhig, per Sep- | 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,75 remde POOT Bag N 6,40. K A 
tember 48, 10, per October 48, 40, per November-Februar 49, C0, bis, 20,75 M. bez, Nr. O: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 800 880 un ne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
per Januar-April 49, 75. Rüböl steigend, per September 61, 25, per|20,25—19,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 18,75 bis 17,75 M. bez., Sep-| Me 11 10 Aend 100 Rig. Weisen fein 20.25-99.75 Mk 
October 61, 75, per November-December 62, 75, per Januar-April] tember- October 18,55 Mark bez., October-November 18,65 Mark bez., R p Ha ba Ken 20.255 2125 15 BR 9 1205—22; 17 
64, 00. Spiritus behauptet, per Septbr. 49, 25, per October 50, 00, per] November- December 18,95 Mark bez., April-Mai — Mark bez. — Rüböl 1000 M K Wel enk e 8.25875 M a oggen - Futtermehl 9,50 bes 
November-December 50, 50, per Januar-April 51, 25. — Wetter: Ver- loco ohne Fass 44,8 M. bez., September-October 45,2 M. bez., October- | 107 e 

Anderlich. November 45,5 M. bez., November-December 46 M. bez., April-Mai 47,8 Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Paris, 10. Sept., Nachm. Rohzucker 83° ruhig, loco 45, 75 bis] Mark bez., Mai-Juni 48,1 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petro- Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00 — 21,00 Mark, 

46, 25. Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September] leum loco — M. bez., September-October 23,6 M. bez. 
50, 75, per October 54, 25, per October-Januar 54, 25, per Januar- Spiritus loco ohne Fass 42,2 M. bez., September und September- Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


April 54, 75. October 41,3—41,6 Mark bez., October-November 41,2—41,6 M. bez. 2 
8 T Novembor-Docember 20144 Mark bez., April-Mai 42,442,742, Sternwarte zu Breslau. 
fey: ‚Sept. hm. ker Nr. 12 161 inel], | Mark bez., Mai-Juni 42,9—43 M. bez. Sept. 10., 11. Nachm, 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U, 
ker 10% eee e hz Pe Kartoffelmobl September-Oetober, October-November und November- | Luftwärme (8. REAS + 129,9 + 90% = 706 
j London, 10. Septbr. Die heutige Wollauction verlief sehr träge, | December 17,80 M. bez. Luftdruck bei 0° (mm) į 742,8 743,6 742,9 
E Lomdlom, 10. September. Havannazucker 16½ nominell. Kartoffelstärke, trockene, September-October, October-November und | Dunstdruck (mm.. 6,8 6,9 6,1 
Glasgow, 10. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- Novbr.-Decbr. 17,80 M. bez., feuchte September-October und October- | Dunstsättigung (pCt.). 62 76 79 
krlants 42, 11. x November 9 M. bez. Nil W. 2. BER SW. 1. 
i Bradford, 10. Septbr. Wolle ruhig, williger, Garne ruhig,, Hamburg, 10. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- f Wetter . . .. . * trübe. zieml. heiter. heiter. 
kaum behauptet, Stoffe gedrückt. mann.] Spiritus: Septbr. 32¼ Br., 313), Gd., September-October | Wärme der Oder..... À n +1494 
Amsterdam, 10. Sept., Nachmittags. Bancazinn 541/3. 3214 Br., 31¾ Gd., Oetober-Novbr. 31¾ Br., 311), Gd., November- Nachm, Gewitter und öfters Thau, 
- Antwerpen, 10. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum-|December 31½ Br., 31 Gd., April-Mai 31½ Br, 31 Gd., November. Regenschauer. schwach. Nebel; 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18%, bez.] Mai — Br., — Gd. — Tendenz: fester. Breslau Wasserstand. 


u. Br., per October 18%, Br., per October-December 18%; Br. Ruhig. = Grünberg, 8. Sept. [Getreide- und Productenmarkt.] 10. Sept. 0.-P. 4 m 56 cm, M.-P.3m16cm. U.-P. — m 50 cm. unt. 0, 


demarkt.] (Schluss- | Auf dem gestrigen Wochenmarkt war die Zufuhr an Getreide eine} II. Sept. O.-P. 4 m 52 em. M.-P.3m 6cm. U.-P,—m52cm. „ 
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>ttel der Berli ES 10. September 188 
Courszetie Er Berner Borse vo o DICERDEeTP 3 o 
| Gold, Silber und Banknoten, De BD ANO ONOS TA E RER t Term vom 10 RIOM 9. TA TASA vom 10 x N i 1 
Cours Zins- Gours == — - . e e = 1 1 — — 
e e e e ß 
116,175 bz Bad, Präm, Anleihe von 1867 4 |12 1g |130,90 G 130,95 G dto, Gto. Lit. B. ah 14 ½ 110200 B 10170 bz Leipziger Credit. . 105 915 ı 172,0 6 1720 @ 
25 ae Badische 35 Fl-Loose .... . . — | — — 218,00 8 dto. dto. Lit. G. aih 1141710110220 B 102500 ba to. Disconto.| 7 |6 ih (100,00 bzB 100,00 B 
), 20,365 bz Baier. Prämien-Anleihe . 4 | Ha |13290 B |132,06 B Bresl.-Schw.-Freib, Lit. P. 4½ 1, ½ 101,90 8 — Luxemburger Bank 7. |T | Yi 113456 134,25 G 
i 163,60 ba 100 Barletta- Lire-Loose „tr.. — | 3350 B 38,60 B dto. Lit. E. 4% 1 % 10190 | = — Magdeb. Priv.-Bank| 5¼ 4% ½ 11% pc | — — 
163,25 163,25 Braunschw. 20 Thir.-Loose —| — | 94,00 bz 94,25 8 ato; Lit. F. 4 1 17 10190 G IE Meining. Cred.-Bank| 5½ 5½ | ta | 90,99 bz 90,60 bz 
Muss. Noten 100 R...........seecn en. 203,09 bz 202,75 bz Bukarester Loose ......... — | — | 32,00 G 32,00 G dto. Lit. G. al, ifi 15 191,90 G Zune Nationalb. £ D..6000| 8½ |3 | 1 60525 bz@ 8900 bach 
Muss. Zollcoupon s 324,60 b2G 324,60 bz Cöln-Mindener Präm.-K.-S. 3 ½%½ 4½10 12,00 B 125,00 B dto. Lit. I.)4½ 1 4 10110200 G 191,90 G Niederlausitz. Bank 5½ | 51a | 4, | 91,75 8 91,75 8 
Deutsche Fonds Finn 10 Fir. Hose 2a] Io B 450 mp Go. Tit. E. 4% 1 4% 00 c 1010 I at n Grunge B. 0% 0 | amaa ame 
2 e : en RE las 12 IE dto, Lit. K. 4½ 41 277 102,10 @ 101,90 @ dto. Grunder.-B.|0 |0 1 25 40,25 G 
ER Gours e ee Vo e, 11 1 9180 ME 40 SB Breslau E nag 8.8 5% % 0 0 8 100 8 Operlausitzer Bank.| 6 |6 1 102,40 B 10240 B 
n . . . . 1 7 EIER "es £ 8 r 3 1751 ee 2 x Bk. ags K 38˙0 ` 
eh | Term] vom 10. | vom 9. Hamburger 50 Thlr.-Loose3 | i | —— 192,00 B 6610 Minden (0 er) V. M 110 101,80 bz 101,75 G Bog, Pf S Hank 6 6 ½ 1 116/00 mO 116,00 bz 
Deutsche Reichs-Anleihe..|4 ½ ½10 104,60 G 104,60 G. Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — 299,80 G 209,75 ba G dto. dato. VI. 4½ 111 0 x 102,25 G 102,25 G Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 51½ | 6 11 103,50 b2G [103,59 bz 
}Preuss. cons, Staats-Anleihe 4½ 1/4 ½1 103,80 G 103,80 G Lübecker 50 'Thlr.-Loose .. |3] 14 184.90 B [151,90 B Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4% 1 110 10180 @ 10180 G dto. Ceutr.- Bod. 400% 88a | 88) 1½ 120,1 bz@ 120,50 B 
to. dto. 4 |3} 1f (103,80 ebz@ 103,80 8 Meining. Prämien-Pfandbr.l4 | 3 |11725 b2@ [11650 Ww@ |Atärk-Posener conve..... atl a M ooe 10160 G dto. Hyp.-V.-A.200 5 5 4 94% @ | 9410 G 
jis pto: Staats-Anleihe ..... 4 10 1 oi 90 G 101,30 G ato. _ T EL-Loose....... — = 1330 6 23.40 B e e Lit. A... 4½ Yı ½ 106,20 ba 404,60 bz dto. Hyp.-Spielb.( 5 4 11 | 925 bad | 93,25 & 
to. Staats-Schuldsch. . 3½ 1/1 ty | 39,90 bz 99.90 @ Mailänder 10 Lire- Loose. — — | 14,90 bz 14,90 bz dto, to, Lit. B.. 4 ½ 17 10200 G 102,00 G dto. A A. 800% 7 7 1 112,0 G 113,50 R 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78/41, 1, 2, | — — — — Oesterr. (Credit) v. 1858... — ] — 302,90 bz 304,00 bz Niederschl.-Märk. I. 1 KEVEE 101.00 G Prod.-Handelsbauk .| BY; |4 1 | 82,75 G 8275 G 
5 Eo oio. Een Gih f ys $ a 8 10225 as 8 . v. Lech nen 5 |ts thi 11002 5 29950 he dto. II. à 187½ M.l4 11 11 — 100,75 G Reichsbank 44½% ..| 814 6½ ½ ½ 142,50 bzB 14250 bz 
1 reslauer Stad eihe... a ½10102,25 i ito. O. V. 18064. — — 290,7 29 50 dto. Obl. I. u. 4 101 ½% 1101,50 B 101,00 G Russ. B. f. ausw. II.] 9 980 ij 77,50 wG 77,50 bz 
, Landschaftl. Centr.-Pfandb./4 ½ 2/ |102,40 bz 102,40 bz Oldenburger 40 Thlr.-Loose|3 % 150,50 bz 151,50 bz& x 2 1.1% 1025 AMIS knhasachn 67% gi 16 11810 G 118/00 Q 
Kur u Neumink, Piondbr dth e | 0020 E 1 Prensa, Sl-Breanl % [0 G [1480 pG Oberen nal EN ee ee eee A E A ETE E 
f Posensche neue Pfandbriefe 1 57 50 y aab-Gratzer >» ess . 4. 10 95, 8 os BIA EHE 31% 44% — — SZ Spritbank Wrede 4 W 10 64,78 G 64.60 G 
Sluüchsische Pfandbriefe 4 | 1h ½ — — — Russ, Präm.-Anl. v. 1864. 5 ½ ½ 1141,50 bz 1140,25 € 21117 nn 102.60 re ang 3 4 4% 72580 p 72.80 bz 
Gelee altlandschaft. Pp, 6 1% | — — T ate. v. aseo.. ge maB 1185.00 B a RR el ee EE A A a 
dto. it. A. 4 1 ½ 1101,40 B 01,40 B Türkische 400 Fres-Loosc. fr. — | 37,20 bz 87,00 G dto. (1 3) r.) F. 41½ 1 1 102.00 G aue de Ae 
dto A — Ungarische Loose —| — Jess bad 218,0 B 9195 { kilo E1) 8.4205 AN 11 1% Zins 90 (Bel gemdan Gerchätisjahr u a u a Den 
| h 9107780 781315, 7 An ET > a ET A N ? eee Nen Rat cn schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
i Re 15 Rente Sn 1876 3a Joch 8710 55 8.70 8 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actlen. dto. (40% gr.) H. 41% th ½% 502,0 6 100 @ pro 188884 ind 1884/85.) g. = convortirte, 
i ; 8 ? * bedeutet vom Staate garantirt. 12 75 115 RER: a 10 un 10105 0 Börsnzinsen 4 pet. Ausnahmen überall speciell e den 
N Deutsche Hypothekon-Oertifiente. Börsenzinsen 4 pCt | Div. Div Zins- . en o | de Em. fe a ee , erden W | OM ae ee , ge ma 
hai Bückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, Ausa. spec. angegeb. 1853. erm] vom 10, vom 9. dto. dto. 1889 44% ti ½ (101,90 8 5 5 He au, | 21 1½% 160525 @ Ic. 95,25 G 
D Grunder.-Bank IT. rz. 110/5, |3 % | 93,00 bzG | 93,00 dag | Anchen-Mastrieht...| 2 | 2 | 1 | 5620 bz | 56,20 55 do. Brisg-Neigse 4% il 1% 10066 3 —— e eee Ii 10 e 
dto. dto, IV. rz. 110 4½ tfi ½ | 92,90 bz@ 92,90 bed § Berlin- Dresdener ..| 0 0 1/4 | 19,90 bz 20,00 ba dto. Niedschlzweigb.½% 14 ½ | — — — — dto. Strassend. 6½ 0% ½ 1148,10 G 141,19 G 
dto. dto. V. rz. 100% 4 ½ ½ 87, bb& | 87,25 8 Dortmund- Gronau. Aa 2½ | Yı | 60,20 bz@ | 60,10 ba G dto. Starg.-Posen I... 4 TA — — — — . Li 11231 1 111525 bz 115/75 G 
$ 5 n h 928 JAN, : 1 dto. W. £. Linke M 11 h n 
Deutsche Hypothek. IV.-VL|ö |vsch.|106,50 be |107,30 bz Eutin-Lüb. Lit. A. 1 |— | th |4275 G 42,75 bz ato. dto. II. III. 4½% 4 thiol — — 5 Deutsche Baug. 700% 12; | 0 11 | 84,00 b -| 84,10 bz@ 
dto. 413| 1/4 1/1010 1,60 G 101,60 bz G Frankf.Güter-Eisnh.| 6,75 | — 1), 1111,50 bz 111,75 bzB $Oels-Gnesen .....4........- aial 1a to) — — 2 Donnersmarekhütte | 3½ | ! i | 35,00 ebz@ | 34,00 b2@ 
Atto. A 4 ½ ½ 100,00 bz 100% bz& | Läwgsh.-Bxbeh. 900, 9, |9 |! ½ 214,00 be 1214,25 ebzB {Posen-Kreuzburg...... — 5 lt | — — — — Dortmunder Union .| 0 0 „ — 
Eemi ee 5 105 10 1 ai 9510 18 99 19 0 TEN N. als 0 1 tly 195 2 Lan 19905 Br Rechte-Qder-Ufer-Bahn. .. 4½ 1 % 101,5 G ne dto. St.-Pr. 60,15 |1 iy | 55,00 bzG | 54,50 br@ 
„ Henckelsche rzp. 500 95 2 5,75 arienb.-Mlawka... 5 1 3,20 bz 3,25 bz dto. dto. Serie II. 4a |1/ ½ 102,20 G. 102,20 di 8 agnie. 4 1 164,00 bas 104,26 bz& 
ea le ai. ar omma lisom, |"Ausländtsche ee u e en agm : | nn e g 
; re ee ed I stpreuss. Büdbahn. d | 23/4. | Tfi 1104,90 bz Dao DE usländische Eisenbahn-Prioritäts Obligationen. | dto. dto. conv..| 61. |A | !ı | 97,25 @ 97,25 
Fomm. Hyp.-Pfanäh. I. r. 120/6 |1/, 17 1106,10 G. 106,00 G Welm.-Geraer 4½0% * 4½ | 41g | Yı 34,40 G 34,90 bz B * bedeutet ; $ Jörli 182 25 17 121,75 G 121,00 G 
5 272 gut. taate garantirt. Görlitz. Eisenb.-Bed.] 12° | 12 21,75 
dto, II. u. IV. r. 1105 3, 1), |101,76 bz 102,25 bz@ Gotthard L e N Si 1 . Hoffmann Wa, ) 1 Y, 103,50 G 103,50 G 
K N „„ — — — ma ggonk.| 11 | 4½ 03,0 v0,0 
15 En En 2% 100 1 10000 05 10058 ns __ Verstantlichte Eisenbahnen. Dux-Bodenbach 108 5 1 1 ih 10000 g 1650 526 Kanna Schles. L. Gila j W 130,30 1205 311000 p 
$ 3 N 10 8555 7 Y a 0 . ins-“ Go urs UN- Frag Ai 5 5,60 bz auchhammer cony, a 2 | 1,20 U 
Ae, tc 1g fen rz. 100% ieh 40s le G. lose g Lr ler] vom 10. vom d.  |Elisab-Westbahn 18 | 1410] dewo ma 0 G. |Laurahütte en. e [als | ij | 0825 bB | 02170 ba 
dto, J. Vi. 1880 72. 100 c Jacht as a 01.25 8 Altona-Kiel St-A. abe... H ee alis. Carl- Ludwigsbahn z 4½ ½ fz | 81,25 bz 81,50 G Nordd. Eiswerke ...| 1a | Ya | Uy | 46,00 G 4625 G 
a Bee 4 1500 11100 8 Berlin-Hamburg 8t-A.abela 1 — — 2 Kais. Ferdinand-Nordbahns ½ ½ 90,50 & 90,80 bag NOberschl. Eisb.-Bed.| 3 1 | 3925 be | 39,00 bz 
l 55 0. IV. Ser. 12.4804 ½ ½ % [111,00 G. I, AS e RER EIN re Ha Ve RNA Kaschau-Oderberg*........ ö 1,1, | 81,60 bz | 81,40 b2G }Oelheim, Petrol. 50% 0 | 9 Yi | 43,10 bz 44,30 G 
dates dto: rückz. 100% 4 | vsch.|100,00 bz@ 100,00 bz@ pe 9 8 en abg. f a h 7 to as 1 un 1000 on ed Oppelner Cement. Gofa | 5y 4 100100 bza 96.00 ba@ 
5 1 „25 5,25 -i „Fr. St.-A. un — — — — - $ T 8 rhi . A ar A 
25 EEN n H 11 17 111 25 i 112175 0 Halle. Sor-Guben S1. Pr., 5 11 — — Kronprinz Rudolf .... 4 i 110 12,90 @ 12,75 bzB Posener Sprit.-A.-G. 5, % | Yz | — — er 
dto. dto. ra. 10015 ° 1 1 103% @ 103,00 G Magdeb.-Halberst. Stamm- F membere Czernowitz ER 1 13 1% %% i a IR i 1100 8 11200 0 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. r. 120 4½ ½1 ½ |110,50 G 110,50 G BRTEILHBN Seele. 3½ vach.| — — — — 0. II. F. 5 10 %, 7370 G 78770 G dato, OMR A o 11 Elch, 2370 B 
dto. dto. IV. Tz. 100/5 ½ ½ 10060 bz 100,50 8 Münst.-Enschede 50), ...... 5 eea — — dto. III. E. . . % ½ 19 125 e 12 4 | 22 140,00 bz (13750 bz@ 
i 8 9 jederschl.- Märk. St.-Aet. 4 ½ i} 1101,00 B . — dto. IV.. 5 | Hg! 73,70 8 13, 70 G dto. Portl.-Cera. . 17 3 2 1 
r , |o | haaye hna 
1 8 VIII 0 Starg.-Posen 4½ % . 4% ½ ½ 103,40 G — — ester.-Franz. Staatsb. alte“ 3 % 402, 1 dto. . A.-G. 5 55 1 
5 E Hop. Vers ee a 1 1 19130 IN 101799 ns 5: kh % n iz 1103, dto. dto. -187443 %% | — — —— dto. dec St-Pr 6 |6 | i 116,25 E 118,76 bzB 
RN a le dh 114110] 90580 bz@ 9080 550 Eisenbahn- Stamm - Prioritäten. Oe 2 Noräwestbahnt .. 5 |f 1h 5 f 1 e 1 0 8 11 300 8 300 8508 
R Schles. Bod.-OCred.-Pfandbr.ſs vsch. 103,80 8 103,50 G „ o EE TSE TER 5 0. Lit. B. (Elbethal)*.)56 ½ 1/1] 83, „20 B PVorwärtshütte 1 h 3 
1 Ke x eichenberg-Pardubitz*...|5 | 1a tiol — — 5 y 
N 105 gio: EET aar 105 16900 8 950 pa 51881 Term. vom 10. | vom9. _fSüdösterr, Lomb.) . i.. 3 ah i [309,25 bz 1310,50 bz Schl. Feuerv.-G. 200% 221| 30 | #4 |1360 B 1360. B 
5 o: ; $ 1 ½ 1109, : Berlin- Dresden 8%. 0 |1 | Ia | 49,10 b2@ | 40,00 ba@ dto. dto. Oblig*..\5 |311 1040 b 104,80 b 
i Ausländische Fonds. Breslau-Warsch. 50%. 214 2½ ½ | 70,50 bz@ | 70,50 G Ungar. Nordostbahnf...... 5 [1420| 80,30 B 80,30 8 Obligationen. f: Rückznib.| 905056 9 6 1 05 
Altallenische Rente ö ½1½ 95,50 bz@ | 95,50 ebzg Nordhausen. Erf. 50% 5 5 11 118,70 6 116,50 bzG dto. Ostbahn I... ó ½ iiy | 80,10 B 80,16 B Donnersmarekh. 5% 100 ia NS Allee 
0 G ni i, 10 sum B ge nen 40. 31 e Er 1075 e BE 1 1 190 Ber 91 85 a Krupp öd. 1 0 110 11 0% 11030 @ 1090 & 
0. apierrente., 40% 1/5 1 7,40 net „26 —. 174 N ArKOW-AS WW .. jó 2 e 5 
ee i.. ee [ordo B, [Sina sel, |5, | 4 keine e | do don datait e men ee e in oiee e fe 
j Pfandbriefe.......... 1, ½% | 61,7 31,75 aalbahn 5% ....... 34 | 3a | Ha z 5,50 bz Iwangorod-Domb: K.. 41 N 7 | 1,60 bz 91,40 bz e DR 2 18 10 5 
f 10 Liquidat,-Pfanäbr. .)4 16 % 5625 B 56720 555 Weimar-Gera 80%. 1s [218 ih 82,75 bz@ | 8270 b2G |Moskau-Rjäsent. oe... 6 a 1), 4% 1101,00 be. [10160 ba Wechsel und Bankdiscont. 
Rumänische Staats-Anl. . . 8 |1); 1, | — — = Ausländische Eisenbahn - Stamm » Action. dto. Smolensk... . | 25 ½ 10090 G 93,90 ba Zins- Cours 
dto. Anl. v. 1880 .. % ½ ½% 104,30 bz 104,60 bz * bedeutet vom Staate garantirt, f Warschau-Terespol#.......|& | 444/100,30 bz ma fuss. vom10, | vom 9 
ER yi OST 40 00 % % 0 Doan eeth EEE Eller F 1 1 10030 & 005 8 [Amsterdam 100 FL. 111 Aa 1075 j= 
5 $ 7 $ 6 1205 3 ux-Bodenbach..... 99 0 ij; 128,00 bg 128,20 bz G r. 1 3 11 Y 5'90 dto. 100 FL. 2 M.] 2½ 167,75 bz — — 
CT FF 
vo 0. 1875 z r- [41o] 14 tfio) 87,40 bz dy z Franz-Josephb. 500 h 70 — 1 7 86,0 bz 86,30 G e 5 106 a 10110 6 London 1 L. Stri 8 T| 2 20,37 be N 
Ruas. Anl. v. 1877 (L. 86.500) | 14 fz | 98,30 ba | 9825 @ | Galiz. Carl-udw..B.| 7,02 | 604 |1 1% | 08970 ba | 96,70 G 0. W. 1 l 00 8 819 1 4 M. 2 2028 bs — 
Atto. dto. v. 1880 (Rbi, 125) |15 1181,80 bz 81,75 bas Gotthardb. (90% .) 2½ 2 y 10540 bz 105,30 G Transkaukasische... i... 3 % % 63,50 bz 686 paris 100 Fres. 8 T. 3 |8070 bz WERE 
e 6 1105,25 ba 0040 B | Kaschau-Oderberg..| 4 — |, ifr | 60,40 B | 60,30 bz Bank. Action. Wien österr. W. 100 Fl., 8 F. 4 [163/00 bz 1163,10 bz 
E 5 % f 60,35 % | 96,10820b2 | Krpr.-Rudolfb. e e e R8,40 bG Div.| PIV. Zins- Cours dto, dto. 100 FL.. 2M| 4 1162,10 b 102,20 bz 
h dto. Orion Ani. I Bea 8 11 1 61700 z 6 9008 1 g | Yest-Franz. Staatsp. 64, 40 %% F880 1883. 1884. Term vom 10. | vom 9. Ital. Plätze 100 Lire. 10 15 85 8085 1 
$ NT Ne 1.17 i 55 Oest. Nordwestb. 5% 48 0 i 17 — — 273,50 G Anchanar Die 1 fie 111050 B [Schweiz. Plätze 100 Fres. y 52 5 bz — — | 
dio. Nicole. Ope a 4% % 80 be 00 pao | „dto, @lbth)) Lit, 10 a | %% 26750 es [206,50 aG Becher Kassen ver. ia 810 | 1 12700 c 12700 c | Warschau 100 3. B. +-+- 8 F. 6 120250 bz 20250 be 
dto. Stieglitz 6. Anl......6 |1511 s950 ba | 8150 baa [Feichb-Pard. aan. 391| — |3 | 6580 G |6589 G |. dto. Handelsgen.| 1° 19° | af 114480 b2@ [144/00 bag | Meichsbank 4 pCt, Lombard 5 pCt. Privatäiscont 2pCt, 
dto. Bodener-B£. ......... 5 |1410 s080 bzG | 9076 pa _ | Bum Stantsh. such. = | | Non cn 2200 b Böhm. Bodeneredit. — |— | = | — e Ultimo - Course, 
dto. Centralb- Pf Ser. I. % [1117| 8590 G 8% @ Russ. Staateb, byo 76 % % 6240 b 5280 b f bresl. Piscontopank 5, |5 | ma 400 b 8 840064 — m 
Rusa.-Poln. Schatz- Oblig. |1) 1 90500 bz@. | 89,80 ba üdest.Staatsb. (l, b.) 1.20 li ale 22500 eb 22200 bz dto. Wechslerbank| 5½ 5¾ ½ | 9725 G 97,25 G | Per Septbr. Per Octbr. 
Schwed. Hypoth.-Pf. 3879° 4% 11 010280 bz 102,70 bz Büdöst.Staatsb. (Lb.)| 1, ls eg 20725 Darmstädter Bank. 8½ | T 1j 13700 bz@ 13700 bz. ne 
Pf. 3819., [Ato] 0 102,80 22 Wech.-Wien (Ml. p. St) 10 | — Jı 1207,50 ba 125 ba Dessauer Credit. 5 |6 hh 1450 b2G 191 en Deutsche Banksa AN 197970 90 b: ua 
nee: or, S N 1 f Deutsche Bank..... 9 9 1 146,50 b7 146,25 bz scont.-Comman! a50 bz — — 
Enger. Geldrente ., . 1, | 8110 e 00 emg | Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligntionen. Jdc. "Genossensch. | 76 | 1% 1280 b 182 bes | Dortmunder Union:. 5490823400 ba n 
e 4 1 8450 B 81,50 B 21. Zins- Cours dto. Hypothek. 0 5 |5 | ih 92,0 B 9290 B Laurahütte 93,10493493,10 ba Eo 
dta. Gold-Invest-Anl....|5 |Y ih 101,30 K 101,0 @ ` Term] vom 10. | vom 9. i Disconto- Command. 10% ee 10260 Be 1400 10 N gren 12 0 Dz 105 — i 
A 8 Velg f 3 Berg- Mar peman : REBEL NZ 24,25 bs í z ranz . i = 
dec, oh An 5 1 105 e 1805 „ i., . ET) 41 i 1 100,30 0 10030 626 Beck Blaklerb. 500% 32 N 1600 de 1100.80 @ [Comparden 22342428 236 28,0 bz 11 5555 | 
Serb. amort. Rente. 5 |i% Y | 85,00 B 85,00 B e ere 5 h ½ (102,26 b 1026 6 Goth. Grunder. Banff |0 | 44 | 40,60 bac | 40,09 bzG I Russische Noten ..... 203 ba 02,15 bz | 
— ———— ee aaa 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. J. Stein in Breslau. (In Vertr.: J, Seckles in Breslau.) — Druck von Grass, Borth u. Corap. (W. Friedrich) in Breslau. | 


* 


